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BÜRGERMEISTER  
INFO

Liebe Kirchbergerinnen 
und Kirchberger!

Es tut sich was in Kirchberg. Es freut mich besonders, dass aufgrund 
der Tatkraft des neuen Gesunde Gemeinde Teams die Gesunde Ge-
meinde nicht nur auf dem Papier besteht, sondern ihre Aktivitäten 
entwickelt und umsetzt. Die Gesunde Gemeinde Kirchberg feiert 
20 Jahre Jubiläum. Am 13. Juli 2004 ist Kirchberg dem Netzwerk 
Gesunde Gemeinde beigetreten. Gratulation und Danke an alle 
bisherigen Mitglieder und Aktiven für die erbrachten Leistungen 
und Erfolge für Kirchberger Bürgerinnen und Bürger. Das Gesunde 
Gemeinde Team ist sehr dynamisch unterwegs. Es werden unter-
schiedliche Aktivitäten für junge und ältere Kirchbergerinnen und 
Kirchberger angeboten. Details können in dieser Kirchberg News 
Ausgabe nachgelesen werden. Ich darf mich hier beim gesamten 
Team insbesondere bei Kathrin Bernerstätter und Sabine Salzlech-
ner bedanken. 

Stolz kann die Gemeinde bekanntgeben, dass wir unseren lang er-
wünschten Spielplatz bauen. Am 02.04.2024 starteten die Arbeiten 
mit den Firmen Großbötzl und Obra. Idealerweise kann der Spiel-
platz nach der Anwuchszeit des Rasens, der Bäume und Pflanzen 
mit Mitte Juni tatsächlich bespielt werden.

Darüber hinaus asphaltieren wir die Straßen in Kobl, sanierten mit 
vereinter Hilfe der ortsansässigen Bauern eine Schotterstraße in 
Hilprechtsham und haben die örtliche Bauaufsicht sowie Ange-
botseinholung und -prüfung für die Aufbahrungshalle vergeben. 
Ich hoffe, die Sanierung der Aufbahrungshalle findet dieses Jahr 
noch statt. 

Die Digitalisierung in der Gemeindeverwaltung ist weit vorange-
schritten und sämtliche neuen Akten liegen bereits in digitaler 
Form vor. Die Buchhaltung mit allen Rechnungsbelegen ist voll-
ständig digitalisiert und das Signieren erfolgt in elektronischer 
Form. Das langwierige handschriftliche Abzeichnen von Belegen 
kann dadurch verkürzt, beschleunigt und ortsunabhängig durch-
geführt werden. 

Gemeinderat
Im Gemeinderat nahmen die Gemeinderatsmitglieder den Rech-
nungsabschluss 2023 mit dem negativen Ergebnis der Geschäfts-
tätigkeit (EGT) trotz Auflösung von Rücklagen in Höhe von minus 
117.651,34 Euro zur Kenntnis. Die finanzielle Gebarung, sprich das 
Budget von Kirchberg, ist aufgrund von externen kaum beeinfluss-
baren Umständen wie beispielsweise Erhöhung des Krankenan-
staltenbeitrages und Erhöhung der Sozialhilfeverbandsumlage 
für unsere Bezirksseniorenheime bei gleichzeitigem Sinken der Er-

INHALTSVERZEICHNIS tragsanteile negativ. Fairerweise muss 
festgehalten werden, dass die Gemein-
de aufgrund unserer hohen, bereits seit 
mehreren Jahren bestehenden Darle-
hen für Wasserversorgung und Kanal-
bau durch die gestiegene vierfache 
Zinsenbelastung in den Härteausgleich 
geschlittert ist. Die Gemeinde nimmt 
die neuen Rahmenbedingungen zur 
Kenntnis und wird zukünftig weiterhin 
Projekte in Abstimmung mit dem Land 
Oberösterreich zur Umsetzung voran-
treiben. Wir lassen uns dadurch nicht 
entmutigen. 

Ein weiterer Tagesordnungspunkt dreh-
te sich um die Umbenennung unserer 
Feuerwehr. Das Kommando der Feuer-
wehr Siegertshaft-Kirchberg hat die Um-
benennung zur Feuerwehr Kirchberg b. 
M. einstimmig in ihrer Sitzung beschlos-
sen. Im Anschluss daran war der Ge-
meinderat aufgrund des Ansuchens der 
Feuerwehr aufgefordert, die Umbenen-
nung zu behandeln und eine Entschei-
dung zu treffen, damit die Eintragung ins 
Landesfeuerwehrbuch von Seiten der 
Gemeinde beantragt werden kann. Der 
Beschluss erfolgte auch im Gemeinderat 
einstimmig. Somit wird die Feuerwehr 
Siegertshaft-Kirchberg zur Feuerwehr 
Kirchberg b. M. Unser neues KLF-Fahr-
zeug, hier darf ich im Namen der Feuer-
wehr um finanzielle Unterstützung bei 
der Haussammlung bis 30.04.24 bitten, 
wird künftig bereits den neuen Feuer-
wehrnamen tragen. Eine sukzessive und 
kostenschonende Umbenennung wird 
von Seiten der Feuerwehr zugesichert. 

Ich denke, das ist für Kirchberg eine his-
torische Begebenheit.

Abschließend befürwortete der Ge-
meinderat die Aufnahme der Parzel-
le 500/31 in das öffentliche Gut. Somit 
kann bei zukünftigem Bedarf auf Seiten 
des Gemeindegebäudes der Gehsteig in 
Richtung Norden bis zur neu geplanten 
Ausfahrt der Sternhäuser verlängert und 
ausgebaut werden. Siehe Bild unten.
 

Bauhofverband  
Kirchberg Perwang Jeging
Die seit 01.01.2024 bestehende Zusam-
menarbeit im erweiterten Bauhofver-
band Kirchberg-Perwang-Jeging schrei-
tet voran. Die Genehmigung der neu zu 
erstellenden Satzung sowie die Höhe 
der Förderung für die notwendige Ge-
bäudeerweiterung konnte durch einen 
persönlichen Besuch aller drei betroffe-
nen Bürgermeister sowie des Obmanns 
bei Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger geklärt werden. Wir waren hart-
näckig und trotz vorhergehender Ab-
lehnung konnten wir eine nochmalige 
Förderung, für die neu zu errichtende 
Gebäudeerweiterung in Höhe von 93% 
erreichen. Die Hartnäckigkeit hat sich 
grundsätzlich ausgezahlt, es drohte 
eine Förderquote in Höhe von 78%. Im 
Bereich der Investitionen für Fahrzeuge, 
etc. wurde diese Förderquote entgegen 
unserer Argumentation bedauerlicher-
weise festgelegt. Darüber hinaus wurde 
von der Gemeindeverbandsversamm-
lung Baumeister Manfred Eibl aus Bern-

dorf mit der Planung der Bauhoferwei-
terung beauftragt.

Einladen darf ich alle Kirchbergerinnen 
und Kirchberger zu einem Besuch un-
serer Wasserbasis auf dem Gaisberg. Die 
dort geschaffene Blüh- und Blumenwie-
se sowie die Sitzbank sind das sehr posi-
tive Arbeitsergebnis der fleißigen Helfe-
rinnen und Helfer der Volksschule, des 
Imkervereins, des Bauhofs gemeinsam 
mit einigen tatkräftigen Kirchbergerin-
nen und Kirchberger unter der Leitung 
von Christina Fink und Franz Hönegger. 
Der Gaisberg ist jedenfalls einen Besuch 
wert. Die Sitzgelegenheit lädt zum Ver-
weilen und Staunen ein. 

Ich wünsche euch allen einen schö-
nen Frühlingsbeginn, Gesundheit und 
Kraft für zukünftige Aufgaben. Besucht 
unsere zahlreichen Veranstaltungen der 
Kirchberger Vereine. Schaut in unse-
re Gem2Go App bzw. Homepage. Hier 
sind alle Veranstaltungen, Neuigkeiten, 
etc. aufgelistet. Soweit ich es beobach-
ten kann, sind wir Kirchberger beim 
Besuch von Veranstaltungen Gott sei 
Dank sehr tüchtig. Neben dem fleißi-
gen Arbeiten verstehen wir das Danke 
sagen und Feiern. Gut so!

Liebe Grüße
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E-LADESTATION
Kirchberg setzt Zeichen für nachhaltige Mobilität: Neue 
E-Ladestation in Betrieb

Mit der Inbetriebnahme einer neuen E-Ladestation Ende des 
letzten Jahres setzt die Gemeinde Kirchberg ein klares Signal 
für nachhaltige Mobilität und ist somit Vorreiter in der Region 
Klimazukunft Mattigtal für die Aktion „dahoam aufladen“.

Kirchberg geht mit gutem Beispiel voran und fördert aktiv die 
Elektromobilität durch die Errichtung einer AC-Ladestation, mit 
der Fahrzeuge mit einer Ladeleistung von 11 bis 22 kWh gela-
den werden können. Durch die Integration von zahlreichen Roa-
minganbietern wie z.B. Routex, ÖAMTC oder Smartrix sowie die 
Möglichkeit der Nutzung einer Ladekarte von Ella (www.ella.at/
kundenportal) ohne Grundgebühr wird die Ladestation für eine 
breite Nutzergruppe zugänglich gemacht. Die Errichtung wurde 
durch Bund und Land mit 50 % der Kosten gefördert. 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der ökonomische Nutzen für 
die Gemeinde. Durch die CO2-Rückvergütung profitiert das Ge-
meindebudget pro geladener Kilowattstunde von etwa 30 Cent.

WIR  
GEDENKEN  
UNSEREN 
VERSTORBENEN

NAME WOHNORT STERBETAG LEBENSJAHR

Maria Permanschlager Setzka 18.02.2024 im 89. Lebensjahr

Rosa Pommer  Entham 17.12.2023 im 87. Lebensjahr

Anna Emmersberger Sauldorf 30.11.2023 im 88. Lebensjahr

Müllabfuhrgebühren (Preise inkl. MWSt. je Entleerung / Windeltonne jährlich) – 13 Abfuhren pro Jahr

60 Liter Tonne ................................................................... € 11,03 1100 Liter Container ....................................................€ 84,55 
90 Liter Tonne ................................................................... € 13,15 120 Liter Biotonne .........................................................€ 2,58
120 Liter Tonne ................................................................. € 15,26 240 Liter Biotonne .........................................................€ 5,40
240 Liter Tonne ................................................................. € 23,76 1 Rolle Biosäcke ..............................................................€ 8,00
120 Liter Müllsäcke ........................................................ € 7,50 Windeltonne  / Kaution € 50,–  .............................€ 50,00

Kanalgebühren (Preise inkl. MWSt.) 

Mindestanschlussgebühr ...................................€ 4.591,40 Benutzungsgebühr ..................................... € 5,67 (pro m3)
€ 30,61 pro m2 bebauter Fläche   Mindestabnahme 35 m2

(nach Außenmaß)

Wassergebühren (Preise inkl. MWSt.) 

Mindestanschlussgebühr.................................. €   3.027,42 Benutzungsgebühr ..................................... € 2,50 (pro m3)
€ 20,19 pro m2 bebauter Fläche   Mindestabnahme 35 m2

(nach Außenmaß)   Zählergebühr jährlich .................................................€ 6,60

Passwesen

Reisepass .............................................................................. € 75,90 Personalausweis ab 16. Gbt. ....................................€ 61,50
Kinderpass ........................................................................... € 30,00 Personalausweis bis 16. Gbt. ...................................€ 26,30
Expresspass und Notpass sind direkt bei der Passbehörde (jede Bezirkshauptmannschaft) zu beantragen!

Strafregisterauszug

Stempelgebühr ................................................................ € 28,60  (€ 14,30 entfallen bei bestehender Vorraussetzung)
Verwaltungsabgabe ..................................................... € 2,10

Meldebestätigung

Stempelgebühr .................................................................€ 14,30 (entfallen bei bestehender Vorraussetzung)
Verwaltungsabgabe ..................................................... € 2,10

 
Hundesteuer ...................................................................... € 50,00 Hundemarke .....................................................................€ 4,00

GEBÜHREN



Mehr Rücksicht aufeinander bedeutet mehr Le-
bensqualität! Vermeiden Sie den Einsatz von Lärm 
erregenden Gartengeräten, wie Rasenmäher, Laub-
sauger, Heckenscheren mit Verbrennungsmotoren, 
Motor- und Kreissägen usw., nach Möglichkeit mit-
tags, in den Abendstunden und an Sonn- und Feier-
tagen. Ihre Nachbarn sind sicherlich dankbar, wenn 
sie in Ruhe einen erholsamen Abend bzw. ein ruhi-
ges Wochenende genießen können.

MÄHZEITEN

RÜCKSCHNITT VON STRÄUCHERN & BÄUMEN
Wir bitten alle Grundeigentümer, He-
cken, Bäume und Sträucher, welche die 
freie Sicht über den Straßenverlauf be-
einträchtigen, bis auf die Grundgrenze 
zurückzuschneiden. 

Hierfür gelten folgende Richtlinien:  
Für Unfälle, die sich aufgrund eines 
nicht ausreichenden Pflanzenrück-

schnittes ereignen, haftet die/der Lie-
genschaftseigentümer/in. 

Die Gemeinde ist berechtigt, Dritte auf 
Kosten der Grundstücksbesitzer zur 
Durchführung der erforderlichen Arbei-
ten zu beauftragen. 



6 | Infos aus dem Gemeindeamt Kostenloser Farradcheck | 7

 Kostenloser  
 Fahrradcheck 
 Vital am Pedal - 
 Wir machen Ihr Fahrrad frühlingsfit!  
 �leinere �e�arat�ren �nd �er�icet��g�eiten in�l�si�e! 
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 �232 K�rch�er� �e� �a��hofen 
 Fr, 26.04.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 

 Kostenloser  
 Fahrradcheck 
 Vital am Pedal - 
 Wir machen Ihr Fahrrad frühlingsfit!  
 �leinere �e�arat�ren �nd �er�icet��g�eiten in�l�si�e! 
 

 Dorfplatz 
 �232 K�rch�er� �e� �a��hofen 
 Fr, 26.04.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 

 Kostenloser  
 Fahrradcheck 
 Vital am Pedal - 
 Wir machen Ihr Fahrrad frühlingsfit!  
 �leinere �e�arat�ren �nd �er�icet��g�eiten in�l�si�e! 
 

 Dorfplatz 
 �232 K�rch�er� �e� �a��hofen 
 Fr, 26.04.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 

 Kostenloser  
 Fahrradcheck 
 Vital am Pedal - 
 Wir machen Ihr Fahrrad frühlingsfit!  
 �leinere �e�arat�ren �nd �er�icet��g�eiten in�l�si�e! 
 

 Dorfplatz 
 �232 K�rch�er� �e� �a��hofen 
 Fr, 26.04.2024, 13:00 - 17:00 Uhr 

       

KEM Klimazukunft Mattigtal 
Dorfplatz 1, 5222 Munderfing 
Tel.: +43 676 463 81 31 
E-Mail: mattigtal@kem-om.at  
www.kem-om.at/mattigtal 

 

Kostenlose Fahrradchecks in den Mitgliedsgemeinden der 
KEM Klimazukunft Mattigtal 
Diesen Frühling werden auf Initiative der KEM Klimazukunft Mattigtal in allen 
Mitgliedsgemeinden der KEM Klimazukunft Mattigtal kostenlose Fahrradchecks für die 
Bürger:innen angeboten. 

Bei den Fahrradchecks werden kleinere Reparaturen und Servicetätigkeiten kostenlos für die 
Bürger:innen vor Ort durchgeführt. Für größere Reparaturen müssen reguläre, separate 
Termine bei Fahrradhändlern vereinbart werden. Im Rahmen der regionalen Fahrradcheck-
Aktion soll so das Bewusstsein fürs Rad und die Sicherheit im Straßenverkehr gefördert 
werden. Ein gut ausgestattetes und überprüftes Rad ist wichtig für die Sicherheit. So können 
einerseits mehr Menschen aufs Rad gebracht und andererseits kritische Situationen im 
Straßenverkehr vermieden werden. Der große Andrang und die vielen positiven 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung der angrenzenden Nachbarregionen spiegeln den 
Bedarf wider. Sehr viele Radfahrerinnen und Radfahrer, die sowohl im Alltag als auch in der 
Freizeit auf ihr Rad steigen, haben hohe Ansprüche an die Sicherheit ihres Transportmittels.  

„Wir freuen uns, dass wir in Zusammenarbeit mit den Mitgliedsgemeinden das Angebot der 
kostenlosen Fahrradchecks in der Region initiieren konnten. Aus benachbarten Regionen 
wissen wir, dass das Angebot sehr gut angenommen wird, so Bgm. Albert Troppmair, 
Obmann der KEM-Klimazukunft Mattigtal. 

Für die Durchführung des Fahrradchecks steht dieses Jahr der Experte Markus Kastenberger 
der Firma Kirchberg Bikes zur Verfügung. Die gebrachten Fahrräder werden mit Engagement 
und Kompetenz am  

26.04.2024, 

zwischen 13:00 - 17:00 Uhr,  

am Dorfplatz der Gemeinde Kirchberg bei Mattighofen  

getestet und kleinere Reparaturen für die Bürger:innen kostenlos durchgeführt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Dieses Projekt wird u.a. aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen 
des Programms „Klima- und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 
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KOSTENLOSER

FAHRRADCHECK NEU 
 IN KIRCHBERG
FAHRRADWERKSTATT 
MIT SHOP
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REPARATUR ALLER MARKEN

ERSATZTEILEVERKAUF

E-BIKE VERKAUF

GEBRAUCHTRÄDER  

U.V.M.

    Schaut vorbei, ruft 

oder schreibt uns an. 

Wir freuen uns auf euch!

KIRCHBERG BIKES 

5232 Kirchberg b. M.
Sauldorf 47
0677 62428320 
kirchberg-bikes@gmx.at
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Bei Schlechtwetter findet der Radcheck am Bauhof statt

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Ausstattung des Fahrrades:

• Zwei von einander unabhängige Bremsen
• Rutsch-sichere Pedale mit gelben Rückstrahlern
• Helltönende Klingel
• Beleuchtung: vorne mit einem hellleuchtenden, mit dem Fahrrad 

fest verbundenen Scheinwerfer, der die Fahrbahn mit weißem 
oder hellgelbem, ruhendem Licht beleuchtet, hinten mit einem 
roten Rücklicht

• Rückstrahler: vorne mit einem weißen, hinten mit einem roten 
Rückstrahler, die mit dem Licht verbunden sein dürfen, an den 
Pedalen mit gelben Rückstrahlern, an den Reifen zusammen-
hängend bzw. an jedem Rad mit mindestens zwei nach beiden 
Seiten wirkenden gelben Rückstrahlern

• Bei Tageslicht und guter Sicht dürfen Fahrräder ohne Beleuch-
tung verwendet werden

Tipps für unterwegs:

• Unbedingt passenden Fahrradhelm tragen, insbesondere für 
Kinder ein Muss

• Helle, gut sichtbare Kleidung tragen – zusätzlich werden Reflek-
torstreifen empfohlen

• Deutliche Handzeichen geben
• Langsam auf Kreuzungen zufahren
• Fahrgeschwindigkeit den Gegebenheiten und dem eigenen 

Können anpassen
• Vorrang anderer beachten
• Blickkontakt mit anderen Verkehrsteilnehmern suchen
• Nicht nebenbei Musik hören oder telefonieren

   Schützen Sie Ihr Fahrrad durch eine Codierung (Sicherheitscode). 
Wird ein codiertes Fahrrad gefunden, kann das Rad mit dem eingra-
vierten Code-Kürzel dem rechtmäßigen Besitzer rasch zugeordnet 
werden. Codierte Fahrräder verleiten auch weniger zum Diebstahl!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

RADFAHREN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sicheres Radfahren beginnt bereits mit einem einwandfreiem Fahrrad! Neben den gesetzlichen Fahrregeln ist 
auch der persönliche Fahrstil für die Verkehrssicherheit entscheidend: wer risikoreich fährt, erhöht die Un-
fallgefahr! Für die persönliche Sicherheit beim Radfahren spielen auch die Bekleidung und Ausrüstung eine 
wichtige Rolle.
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LEADER-PROJEKT BLUMENWIESE

Blumenwiesen daheim anlegen!
Vor knapp einem Jahr, Anfang Mai 
2023, wurde der Kirchberger Gais-
berg mit vielen helfenden Händen 
in einen Biodiversitäts-Hotspot ver-
wandelt. Und auch am Parkplatz von 
Kindergarten und Schule sind im 
Rahmen eines Workshops kleine, so-
genannte Trittsteinbiotope entstan-
den. Bereits im ersten Jahr konnte 
man die prächtige Blumenwiese am 
Gaisberg Ende des Sommers bewun-
dern (siehe Fotos). Dabei wird die Flä-
che erst in den kommenden Jahren 
ihre vollständige Fülle und Vielfalt an 
Pflanzen erreichen und vielen Bienen, 
Hummeln, Schmetterlingen sowie 

Vögeln und kleinen Säugetieren als 
Nahrungs- und Nistplatz dienen.

Jetzt ist die beste Zeit zum Anlegen 
einer Blumenwiese
Im Zuge des derzeit noch laufenden 
LEADER-Projekts wird von der Gemein-
de heimisches, zertifiziertes Saatgut 
für alle interessierten Gemeindebürg-
erInnen zur Verfügung gestellt (ab so-
fort, solange der Vorrat reicht). Alle, die 
selbst bei sich im Garten eine Blumen-
wiese anlegen möchten, können sich 
beim Gemeindeamt 30 bis 50 g Saatgut 
(reicht für ca. 10 qm) inkl. Anleitung zur 
Anlage abholen. Bitte bei der Abholung 
ein geeignetes Gefäß (z.B. Papiersackerl 

oder leeres Einmachglas) zum Einfüllen 
des Saatguts mitbringen.

Damit die Blumenwiese auch wirklich 
gelingt, stehe ich gerne beratend zur 
Seite. Einfach melden bei Christina Fink 
unter 0650/7038695.

Begehung mit vielen Infos
Für alle interessierten BürgerInnen fin-
det am 17. Mai 2024 um 17 Uhr eine 
Begehung der Biodiversitätsfläche am 
Gaisberg statt. Mit vielen spannenden 
Infos, Tipps und Tricks wie man Wildtie-
re am besten unterstützen kann. Nur bei 
schönem Wetter und mit Anmeldung 
bei Christina Fink unter 0650/7038695.

Blumenwiese am Gaisberg, August 2023 (Kirchberg) Kornblume, Färberkamille und Karthäuser-Nelke, August 2023 (Kirchberg)

Blumenwiese im 2. Standjahr (Wörle)
Erste Wildbienengänge im Totholz, 
Februar 2024 (Kirchberg) Blumenwiese (Kirchberg)
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dahoam aufblian mit ERINNERUNGEN - LEADER-Fotowettbewerb 2024

Wir suchen das älteste Foto aus Ihrer Gemeinde!

In Zusammenarbeit mit der BezirksRundschau Braunau suchen wir das 
älteste und beliebteste Foto aus unseren 37 Mitgliedsgemeinden!

Ziel dieser Aktion ist es, Erinnerungen an Ereignisse, Familienmitglieder 
oder Freunde nicht verblassen zu lassen! 

Die Fotos werden über unsere Homepage www.dahoamaufblian.at/ 
fotowettbewerb-2024/  gesammelt und später in der Topothek  
„Oberinnviertel-Mattigtal“ für immer archiviert - eine sehr lebendige und 
stetig wachsende regionale Datenbank, wo es immer Neues zu entde-

cken gibt. Eine tolle Möglichkeit für alle GemeindebürgerInnen, dass Erinnerungen nicht verloren gehen.

Durchstöbern Sie Ihre Schubladen und alten Fotoalben – digitalisieren Sie ihr Lieblingsfoto. 
Am besten mit einem Scanner, Auflösung 600dpi, finden Sie heraus wer oder was darauf zu sehen ist, wann und von wem 
es gemacht wurde, wer der Besitzer ist und laden Sie es auf unsere Homepage hoch.

Ab Mitte März wird in der BezirksRundschau Braunau jede Woche das ältesteste bzw. beliebteste Foto aus einer 
unserer 37 Mitgliedsgemeinden vorgestellt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Einreichungen!

  Neues  aus dem LEADER-Büro

Fotorechte: Verein Glas und Kultur in Schneegattern
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INFORMATION ZUR HUNDEHALTUNG
Anmeldung und Registrierung
Eine Person, die einen über zwölf Wochen alten Hund hält, hat dies der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, 
binnen drei Tagen zu melden. Die Meldung hat zu enthalten:

■ Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin;
■ Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes
■ Name und Hauptwohnsitz jener Person, die den Hund zuletzt gehalten hat. 

Der Meldung sind anzuschließen:
 ■ der für das Halten des Hundes erforderliche Sachkundenachweis
 ■ der Nachweis, dass für den Hund eine Haftpflichtversicherung besteht
 ■ der Nummerncode des Mikrochips 
 ■ die Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank.

Entsorgung des Hundekots 
Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet und nach der Straßenverkehrsordnung 
auch auf Gehsteigen und Gehwegen sowie Fußgängerzonen und Wohnstra-
ßen außerhalb des Ortsgebietes hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen. 

Bitte denken Sie auch an die Wiesen, diese sind Nahrungsquelle für sämtliche Groß- 
und Wildtiere. Hundetrümmerl in Wiesen und auf Feldwegen können für Rinder/Pfer-
de/Rehe udgl. tödlich sein! Daher muss in diesen Bereichen der Hundekot ebenso 
entsorgt werden.

Bei Nichtbeachtung dieser Verpflichtung muss eine Anzeige bei der Bezirks-
hauptmannschaft Braunau erfolgen, die eine Verwaltungsstrafe nach sich zieht.
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KINDERGARTEN
Fasching im Kindergarten
Der Fasching im Kindergarten ist heuer 
ungewohnt ruhig verlaufen. Leider 
waren am Rosenmontag und Faschings-
dienstag immer noch viele Kinder krank. 
Nichts desto trotz war der „verkehrte 
Tag“ und die Faschingsparty am Diens-
tag für alle Kinder ein riesen Spaß. 

Schon am Montagmorgen wurden die 
Kinder von Susanna und nicht wie üb-
lich von Dana im Kindergartenbus be-
grüßt. Anschließend  wurden die Kin-
dergartengruppen geöffnet und die 
Kinder bekamen die Möglichkeit ein-
mal den anderen Gruppenraum zu er-
kunden. Ein weiteres Highlight war 
auch das Jausnen in der Garderobe. Die 
Sessel wurden verkehrt zum Tisch ge-
stellt und auf den umgedrehten Tellern 
wurden dann Milchbrote mit Butter 
und Kakao gefrühstückt. 

Am Faschingsdienstag konnten die Kin-
der wieder in den beiden Gruppen frei 
spielen und gegenseitig ihre Kostüme 
bewundern. In der Gruppe von Betti-
na und Christina konnten die Kinder 

an der Reise nach Jerusalem und an 
einem Traktorrennen  teilnehmen. In 
der Gruppe von Susanna und Claudia 
wurde eine Modenschau veranstaltet 
und Topfschlagen gespielt.

Anschließend gab es dann eine Fa-
schingsjause mit Krapfen und leckeren 
Knabbereien. 

Wir möchten uns noch einmal recht 
herzlich beim Herrn Bürgermeister 
Georg Mendler für die Krapfenspende 
bedanken!

Weidentipi
Im Kindergarten gibt es seit Kurzem 
eine kleine Erneuerung im Garten: 
Unser Weidentipi wurde „saniert“. Das 
Tipi, geflochten aus robusten Weiden-
zweigen, ist nicht nur einladend an-
zusehen, sondern bietet den Kindern 
auch eine naturnahe und inspirierende 
Spielumgebung.

Wir möchten uns recht herzlich bei den 
Bauhofmitarbeitern für die Organisati-
on und der Mithilfe bedanken!

SPIELGRUPPE

SPIELGRUPPE- Warum eigentlich?

Für die Kinder:
■ Spielerisch die „Welt“ entdecken
■  Der Spaß und die Freude am Tun ste-

hen im Vordergrund
■  (Erste) Kontakte mit anderen Kindern, 

Gruppenerfahrung sammeln
■  Voneinander abschauen, 

beobachten, lernen
■  Freundschaften entstehen

Für die Eltern:
■   Ganz bewusst mit seinem Kind Zeit ver-

bringen und so die Bindung stärken

■  Gleichgesinnte kennenlernen,  
soziale Kontakte knüpfen

■  Möglichkeit zum Austausch

Spiegel- Treffpunkte sind Orte der Be-
gegnung und Wachstumsräume für 
Eltern und Kinder!

Unsre kleinen Käfer sind schon richtig 
„groß“ geworden und teilweise vom 
Krabbeln ins Gehen übergegangen. 
Alles wird erforscht, erprobt, entdeckt 
und immer bewusster erleben sie die 
gemeinsamen Lieder, Fingerspiele und 
Kniereiter.

Die Zwerge wissen schon genau was 
sie wollen, wünschen sich selbst be-
reits erlernte Lieder und Tänze. Jedes 
Mal sind die Kinder neugierig auf Neues 
und voller Tatendrang. 

Natürlich schaute bei beiden Gruppen 
der Osterhase vorbei und hat eine Klei-
nigkeit mitgebracht!

Irmi Wimmer

Spielgruppe | 11
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VOLKSSCHULE
Kinderkonzert “Karneval der Tiere” 
– fahr(T)raum Mattsee
Am 11.03.2024  besuchten wir das 
Kinderkonzert “Karneval der Tiere” im 
fahr(traum) Mattsee.

Gemeinsam mit den Musikern und Mu-
sikerinnen des Ensembles der Münch-
ner Philharmoniker sowie “Putzfrau” 
und Musikvermittlerin Monika tauchten 
wir in die Welt der tierischen Töne ein.
Die Kinder wurden mittels witzigen Se-
quenzen durch das Stück “Der Karneval 
der Tiere” von Camille Saint-Saëns ge-
führt. Auch das Kennenlernen der Inst-
rumente wurde durch viele lustige Sze-
nen sehr eindrucksvoll umgesetzt. Tan-
zende Elefanten, ein hüpfendes Kängu-
ru, …   es war eine tolle Vorstellung!

Am 21. März fand der Österreichische 
Vorlesetag statt. An diesem Tag wird 
das Lesen gefeiert. Unter dem Motto 
„LESEN. Deine Superkraft“  bzw.  
„LESEN. Öffnet die Welt“ nahmen 
wir als Schule an diesem Projekt teil. 
Mit einem gemütlichen “Lesefrühstück” 
starteten wir in den Tag. Während die 
Lehrerinnen ein Buch vorstellten, durf-
ten sich die Kinder beim Zuhören But-
ter- und Marmeladenbrote schmecken 
lassen. Danach wurden schulstufen-
übergreifende Gruppen gebildet – 
jedes Kind durfte ein Buch / eine Ge-
schichte vorlesen. Es war ein sehr schö-
ner Vormittag, an dem die Freude am 
Vorlesen und Zuhören geweckt wurde!

Experiment: Rettet das Ei
Kurz vor Ostern konstruierten die Kinder 
der 3. Klasse eigene Eier-Fluggeräte, um 
ein rohes Ei zu schützen. Die Fluggerä-
te samt Ei wurden nach der Bauphase 
im Stiegenhaus auf die Probe gestellt. 
Unter spürbarer Spannung überlebten 
fast alle Eier den Fall.

Mehr Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.vskirchberg.at!

GEBURTEN

Wir gratulieren den Eltern  
recht herzlich und wünschen  
für die Zukunft alles Gute! 
 
Luca Harner, Jänner 24, Bermading
Leandro Hermann Karl Pickl, Februar 24, Kirchberg
Henry Maurice Kröll, März 24, Wendling

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH
Wir wünschen Theres Hackl (Hilprechtsham) und  

Maria Heinrich (Kirchberg) alles Gute zum 

90. Geburtstag.

Franz Reisinger (Aigen) und Josef Huber (Iming) 

gratulieren wir zum 80. Geburtstag.
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PFARRE
Pfarrflohmarkt ein voller Erfolg
Anlässlich der anstehenden Turm- und 
Fassadenrenovierung der Pfarrkirche 
organisierte der Pfarrgemeinderat am 
9. März 2024 einen Pfarrflohmarkt am 
Bauhofgelände. Dank der zahlreichen 
Flohmarkspenden konnten die Bau-
hofhallen mehr als gefüllt werden. Ein 
bunter Mix aus Büchern, Taschen, Elek-
trogeräten, Lampen, Kleinmöbeln, Ge-
schirr, Dekoartikeln, Spielwaren, Sport- 
und Fitnessgeräten, Pflanzen und Blu-
mengefäßen wartete zu kleinen Prei-
sen darauf, neue Besitzer zu finden. Die 
zahlreichen Schnäppchenjäger begut-
achteten und bestaunten von Anfang 
an das bunte Sammelsurium an über-
aus guterhaltenen und gepflegten Gü-
tern. Neben zahlreichen Schnäppchen 
konnten sich die Besucherinnen und 
Besucher auch an selbst gebackenen 
Kuchen und Kaffee sowie Leberkässem-
mel und Würstchen erfreuen. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei allen Ku-
chenbäckerinnen und -bäckern bedan-
ken, deren Kuchenspende das leibliche 
Wohl der Gäste bereichert hat.

Beginnend mit den Vorbereitungen für 
den Flohmarkt bis zum Ende der Veran-
staltung war die Stimmung unter allen 
Beteiligten mehr als positiv, und von 
Anfang an war die Freude über diese 
Veranstaltung deutlich spürbar. Beson-
ders freut es uns, dass sogar Besuche-
rinnen und Besucher aus Ried, Salzburg, 
Vöcklabruck und Linz anwesend waren. 
Die Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
sagen Dankeschön an alle Unterstüt-
zer und Besucher. Gemeinsam erwirt-
schafteten wir ca. 7.000 Euro für die Re-
novierung unserer schönen Kirche, die 
für Jung und Alt immer ein Ort der Ge-
meinschaft und des Feierns sein soll. 

Da die Sanierung, die im Frühsommer 
2024 starten soll, voraussichtlich um die 
400.000 Euro kosten wird, freut sich die 
Pfarre über jede freiwillige Spende. Die 
Gesamtkosten werden mit ca. 50 bis 
60% gefördert, den Restbetrag muss 
die Pfarre Kirchberg selber aufbringen. 

Ich hoffe, dass wir gemeinsam dieses 
Ziel erreichen können. 

Noch zur Information
Es gibt die Möglichkeit, das ewige Licht 
für unsere Verstorbenen in der Pfarrkir-
che leuchten zu lassen. Die Einnahmen 
dieses ewigen Lichtes bleiben im Ver-
gleich zum Großteil der Messstipendien 
(die Messen, die für Verstorbene bestellt 
werden) in Kirchberg.  

Möglichkeiten für Geldspenden
Konto der Pfarre Kirchberg:
IBAN: AT03 3430 3000 0811 0033 
Verwendungszweck:
„Spende Sanierung Pfarrkirche 2024“
Barspenden bei allen PGR-Mitgliedern. 

Abschließend möchte ich euch zu un-
serer Kindersegnung mit anschließen-
dem Pfarrkaffee einladen, welche am 
Sonntag, 23. Juni 2024 um 08:30 Uhr 
stattfindet. Ebenfalls wird es nach der 
Kräuterweihe am 15. August 2024 wie-
der einen Guglhupfverkauf durch den 
Pfarrgemeinderat geben. 

Für den Pfarrgemeinderat Kirchberg
Eva Schober | PGR-Obfrau

ANKÜNDIGUNGEN

23. Juni 2024
KINDERSEGNUNG 
mit anschließendem 
PFARRKAFFEE
- - - - - - - - - - - - - - - - - 
15. August 2024
KRÄUTERWEIHE

Landjugend | 15

LANDJUGEND
Liebe Kirchberginnen und Kirchberger!

Wir hoffen Ihr hattet einen schönen 
Start in das neue Jahr! 

Auch bei uns war bereits einiges los 
und somit dürfen wir schon jetzt einige 
Ausrückungen des bisherigen Vereins-
jahrs rückblicken. 

Den Jänner starteten wir mit unserer all-
jährlichen Weihnachtsfeier, wo wir wie-
der viele Talente unserer Neumitglieder 
vorgestellt bekamen. Ebenso fuhren wir 
Nachtrodeln nach Schladming, es war 

sehr lustig und ein gelungener Aus-
flug. Des Weiteren besuchten wir das 
Theater „Alles Bauerntheater“ der Land-
jugend Berndorf, bei dem wir vom La-
chen nicht mehr rauskamen. 

Im Februar gingen wir mit unserem 
80er Sportler-Kostümen beim Fa-
schingsumzug mit und verbrachten 
viele lustige Stunden beim Dorfwirt, 
bevor wir zum Faschingsball nach Feld-
kirchen weiterfuhren. Dort konnten wir 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr wieder den ersten Platz als größte 
Gruppe ergattern. 

Der März begann mit dem Vorbereiten 
für das Bezirkprojekt 2024 „Internationa-
le Welten – regionale Wurzeln“, indem 
jede Ortsgruppe ein Land zugeteilt 
wurde, für welches man eine einheimi-
sche Speise zubereitet. Wir zogen Süd-
afrika und haben deshalb gemeinsam 
eine „Melktert“ gebacken. Wie jedes 
Jahr besuchten wir am Ostersonntag 
mit fast 40 Mitgliedern den Osterball 
der Landjugend Lamprechtshausen.

Wir freuen uns euch dieses Jahr zu un-
serem Sonnenwendfeuer am 14. Juni 
am Bauhofgelände einladen zu dürfen!

Auf zahlreiches Kommen freut sich die 
Landjugend Kirchberg! 

an einen Haushalt ZVR-Nummer: 693568089 zugestellt durch post.at 
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am 14. Juni 2024 ab 19:00 Uhr 
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Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt! 

Der Reinerlös wird für die Jugendarbeit  
in der Gemeinde verwendet 

Auf zahlreiches Kommen freut sich die 
Landjugend Kirchberg! 

an einen Haushalt ZVR-Nummer: 693568089 zugestellt durch post.at 

 

SONNENWENDFEUER 
am 14. Juni 2024 ab 19:00 Uhr 
 
am Bauhofgelände in Kirchberg  

Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt! 

Der Reinerlös wird für die Jugendarbeit  
in der Gemeinde verwendet 

Sanierungsbonus NEU ab 2024

Der Heizungssektor ist ein zentraler Hebel im Klimaschutz. Mit dem Erneuerbaren Wärme Paket 
sollen zeitnah möglichst viele fossile Heizungen getauscht werden. Deshalb erhöht das BMK jetzt 
die Förderungen massiv. Die zentralen Eckpunkte des neu geschnürten Förderungspaketes spie-
geln sich in der Sanierungsoffensive in Form einer deutlichen Anhebung der Kostenübernahme für 
den Heizungstausch von durchschnittlich 75% durch Bundes  und Landesförderung sowie eine Ver-
dreifachung der Förderungspauschale des Bundes für die thermische Gebäudesanierung wider. 
Mit diesen Maßnahmen leistet die Umweltförderung auch einen wesentlichen Beitrag zur Errei-
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GESUNDE GEMEINDE
Liebe KirchbergerINNEN!

Die gesunde Gemeinde ist weiterhin 
sehr aktiv und hat wieder tolle Aktivitä-
ten in Kirchberg geplant.

Ende April wird im Rahmen des Tages 
der Bewegung an Oberösterreichs 
Schulen, für unsere Volksschule der 
Turnsaal in eine Ninja Landschaft ver-
wandelt. Der „Ninja Tag“ wird zusam-
men mit einem Kindertrainer durchge-
führt. Details dazu werden in der Volks-
schule noch ausgeteilt.

Im Mai starten wir unser „Aktiv Monat“! 
In diesem Monat gibt es zahlreiche Ver-
anstaltungen, für Groß und Klein, wel-
che zum Mitmachen motivieren sollen. 
Näheres dazu auf der folgenden Seite! 

Im Juni wird ein kostenloses „E-Bike 
Fahrsicherheitstraining“ für die Ziel-
gruppe ab 50+ angeboten! Näheres 
dazu unterbei. Achtung, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Im Juli findet zum Beginn der Sommer-
ferien das „1. Kirchberger Spielefest“ 
statt! Die Vorbereitungen dazu laufen 
bereits auf Hochtouren. Einen kleinen 

Vorgeschmack auf das Spielefest findet 
ihr ebenfalls im Innenteil. Wir freuen 
uns über viele Kleine und Grosse Kirch-
bergerInnen!

In Kooperation mit mehreren Ge-
meinden dürfen wir auch noch über 
eine Seminarreihe für die Fachspezia-
lisierung auf Jugendliche informieren. 
„Erste Hilfe für die Seele für Jugendli-
che“ wird kostenlos mit Unterstützung 
durch pro mente OÖ angeboten und 
findet ab September 4x zu je 4 Stun-
den in Lochen statt, inkl. Zertifizierung 
im Anschluss. Informationen dazu sind 
am Schaukasten bei der Kirche ausge-
hängt, sowie in der Gemeinde. Gerne 
können wir bei Interesse auch direkt In-
formationen zukommen lassen. Die An-
meldefrist ist bis Ende Juli.

Weiters möchten wir auch noch zum 
„Stammtisch für betreuende und pfle-
gende Angehörige“ informieren. Dieser 
Stammtisch findet 1x im Monat statt 
und ermöglicht Personen, als pflegen-
der und betreuender Angehöriger, in 
vertraulicher Atmosphäre den Aus-
tausch untereinander. Zudem findet 
dieser Stammtisch auch immer in Be-
gleitung eines diplomierten Pflege-

fachpersonales statt, um bei Pflege- 
und Betreuungsfragen bestmöglich 
beraten zu können. Details dazu sind in 
der Gemeinde oder im Schaukasten bei 
der Kirche ausgehängt. 

Im Sommer findet eine Kurs-Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Trittsi-
cher und mobil“ für alle Ü65 Kirchber-
gerInnen statt. In dieser Informations-
veranstaltung geht es darum, wie man 
durch gezieltes Training von Gleichge-
wicht, Koordination und der Beinkraft 
trittsicherer wird und so Stürze verhin-
dert werden können. Nähere Details zur 
Veranstaltung sowie zum genauen Tag 
folgen noch. Zusätzlich wird im Herbst 
auch noch der dazu passende Kurs an-
geboten werden, Details werden auch 
hierzu noch gesondert ausgesendet. So-
wohl die Informationsveranstaltung, als 
auch der Kurs ab Herbst sind kostenlos! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnah-
me bei unseren Veranstaltungen und 
hoffen natürlich bei den Outdoor Ver-
anstaltungen auf gutes Wetter! 

Bis dahin, bleibt fit und gesund!

Euer Team der Gesunden Gemeinde

Gesunde Geimeinde | 17
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Erstes
KIRCHBERGER

Spielefest
für Groß und Klein

TOLLES RAHMENPROGRAMM

Riesen-Spiele
Kinderschminken
Wasserbahn
Sportarten ausprobieren

0 6 | 0 7 | 2 0 2 4
11:00 BIS 16:00 UHR | SPORTPLATZ SAULDORF

viele Spielstationen   

& Sportarten

Bungee run &  
Hüpfburg

Essen &
Getränke

Gesunde Gemeinde | 19

BENÜTZUNG AUF EIGENE GEFAHR 
ELTERN HAFTEN FÜR IHRE KINDER

Tage der offenen Gartentür
im Hildegard Naturhaus

am 29. & 30. Juni 2024

Tage der offenen Gartentür
Eintritt frei

Samstag, 29. Juni 2024

• Hildegard Schlemmer-Frühstück
(Anmeldung Tel: 07747-5454)

• 14:00 Uhr Brotback-Workshop

• Gartenführungen & -Workshops

Sonntag, 30. Juni 2024

• 09:00 Uhr Hl. Messe im Kräutergarten

• 13:30 Uhr Kasperl im Kräutergarten
mit überlebensgroßen Figuren

• Gartenführungen & -Workshops

das genaue Programm fi nden Sie unter: www.hildegardnaturhaus.at

Brot & Braten
Holzbackofen-Workshop für Genießer

Backen und Kochen mit der Kraft des Feuers
Völlig stromlos breiten wir 
an diesem Nachmittag ge-
meinsam  ein 3-gängiges 
Menü zu und erleben da-
bei, was ein Holzbacko-
fen so alles kann. 

Angeleitet von Brot-Som-
melière Viktoria und Kü-
chenchef Daniel entsteht 
ein herzhafter Gaumen-
schmaus, der Sie begei-
stern wird.

am 08. Juni 2024   (Ersatztermin 22. Juni)
im Hildegard Kräutergarten - 5232 Kirchberg bei Mattighofen

Anmeldung: www.hildegardnaturhaus.at

Woche der Brotkultur
Vom 13. bis 20. April fi ndet die Woche der 
Brotkultur statt. Im ganzen Entdeckerviertel 
gibt es dazu Angebote rund um das Thema 

Brot – und auch wir sind natürlich mit dabei!

Ein Stück vom Brotglück kostenlos!

Von Montag bis Samstag gibt es zu jedem 
Einkauf in unserem Naturladen eines unserer 
herrlichen Dinkel-Kleingebäcke als Gusto-

stückerl kostenlos dazu!

Tag des eingeheizten Holzofens
am Freitag, dem 19. April - ab 14 Uhr 

Sie wollten schon immer Ihr eigenes Brot im 
Holzbackofen backen? Viktoria Hönegger 
heizt den Holzbackofen ein und steht mit 
Rat und Tat zur Seite, wenn Sie Ihren mit-
gebrachten Brotteig selber einschießen.

Nähere Infos: www.hildegardnaturhaus.at
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MUSIKKAPELLE
Jahreshauptversammlung
Mit der traditionellen Jahreshauptver-
sammlung samt feierlichem Gottes-
dienst wurde Anfang Dezember das ver-
gangene Vereinsjahr verabschiedet und 
das bevorstehende Jahr eingeläutet. 

Im Rahmen der Versammlung blickten 
wir auf viele musikalische Höhepunkte 
aus 2023 zurück – vor allem auf unser 
zweitägiges Fest anlässlich unseres 40. 
Tages der Blasmusik, das wir im Juli am 
Dorfplatz veranstalteten. 

Neben der Rückschau auf das ereignis-
reiche Musikjahr begeisterte auch wie-
der unsere Jugend mit ihrem Auftritt 
bei der Versammlung die Besucher. 

Ebenso freuen wir uns, dass mit dieser 
Saison wieder drei „neue“ Musikerinnen 
und Musiker unsere Kapelle verstärken: 
Anna Haidenthaler auf der Klarinette, 
Michael Öller auf der Posaune sowie 
Klaus Weindl am Flügelhorn. Schön, 
dass ihr (wieder) dabei seid! 

Ein besonderer Moment war die Dank-
sagung an Franz Ries und Georg 
Schwarz für beeindruckende 60 Jahre 
aktive Mitgliedschaft. Ihre Hingabe und 
Leidenschaft für unseren Verein wur-
den mit einer Fotopräsentation gewür-
digt. Unserem Ehrenobmann Franz, der 
diesen Anlass auch als Abschied in die  
„Musipension“ nutzte, wünschen wir 
alles Gute und dass die Musik immer ein 
Teil deines Lebens bleibt!
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Kirchberger Advent
Mitte Dezember waren wir beim Kirch-
berger Adventmarkt natürlich wieder 
traditionell mit Bosna und Glühwein 
vertreten und unsere Waisenbläser 
sorgten für festliche Stimmung am 
prallgefüllten Dorfplatz. 

Neujahranblasen
Unser Neujahranblasen am 30. Dezem-
ber erwies sich auch heuer wieder als 
großer Erfolg. In sechs Gruppen zogen 
wir unsere musikalischen Runden 
durch die Gemeinde und überbrach-
ten unsere klangvollen Neujahrsgrüße 
– ein liebgewonnenes Ereignis für uns 
Musiker und ein geschätzter Brauch 
bei den Gemeindebürgern. 

Für die großzügigen Spenden und 
freundlichen Aufnahmen bedanken 
wir uns ganz herzlich!

Verleihung der Jungmusikerabzeichen
Ende Jänner durften wir wieder unse-
re Jungmusiker zur bezirksweiten Ver-
leihung der Leistungsabzeichen nach 
Burgkirchen begleiten. Lisa Maislinger, 
Lea Nobis, Angus Göhring und Theo 
Thysell erhielten das Junior Leistungs-
abzeichen. Magdalena Hofer und Anna 
Haidenthaler durften sich über das Leis-
tungsabzeichen in Bronze freuen und 
Maximilian Putz gratulieren wir noch-
mals zum Leistungsabzeichen in Silber.

Musiskifahren
Am 3. Februar brach wieder eine klei-
ne Gruppe zum Skifahren, diesmal 
nach Zell am See, auf. Das warme Wet-
ter und der strahlende Sonnenschein 
wurden den Pisten leider bald zum 
Verhängnis. Wir machten das Beste 
draus und zogen noch ein paar Run-
den, ehe wir das schöne Wetter ge-

meinsam beim „Schnaps Hans“ auf der 
Terrasse ausnutzten.

Volksschule im Musikheim
Um auch in Zukunft jungen Nachwuchs 
für unseren Verein zu gewinnen, veran-
stalteten wir im Februar wieder einen 
Tag der offenen Tür für die Volksschul-
kinder. Die Kinder erfuhren viel über die 
Musikkapelle, lernten die verschiede-
nen Instrumente kennen und durften 
diese natürlich auch ausprobieren. Alle 
Musikinteressierten (Kinder sowie Er-
wachsene) sind weiterhin herzlich ein-
geladen sich bei unseren Jugendrefe-
rentinnen zu melden. 

Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern und Freunden der Musikkapelle 
für eure treue Unterstützung und freu-
en uns auf eine ereignisreiche Saison 
2024, in der wir wieder viel vorhaben. 
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JÄGERSCHAFT
Wilde Kinderstube: Richtiges 
Verhalten im Wald und Schutz der 
Jungtiere
Frühlingszeit ist Nachwuchszeit: Die 
Kirchberger Jägerschaft appelliert an 
alle WaldbesucherInnen und Natur-
nutzerInnen, jetzt besondere Rücksicht 
auf die Natur zu nehmen und Hunde an 
der Leine zu führen.

Der Frühling ist da und mit ihm wird 
der Wald zur wilden Kinderstube: Rehe, 
Hasen, Fasane, Rebhühner und viele 
andere heimische Bodenbrüter haben 
jetzt Brut- und Setzzeit. Umso wichtiger 
ist es, bei der Erholung in der Natur auf 
den Wegen zu bleiben, die Lebens- und 
Rückzugsräume der Wildtiere zu respek-
tieren und Störungen und Beunruhi-
gungen im Wald zu vermeiden. Insbe-
sondere sollte man sich Jungtieren und 
Nestern nicht nähern oder diese berüh-
ren, da sonst das Brutgeschäft unterbro-

chen oder Jungtiere verstoßen werden 
können. Die Jägerschaft bittet daher alle 
Naturnutzer sich an die bestehenden 
Grundregeln in der Natur zu halten.

Die gute Zusammenarbeit zwischen 
den Grundbesitzern und der Jäger-
schaft in unserer Gemeinde erspart un-
nötiges Tierleid. Insbesondere im Mai 
und Anfang Juni sind wir bei den Ernte-
spitzen beinahe täglich im Einsatz, um 
die heimischen Bauern bei der Kitzret-
tung zu unterstützen. Alle Beteiligten 
leisten damit einen wertvollen Beitrag 
zum aktiven Schutz unsere heimischen 
Wildtiere.

Wir wollen uns bei den Bauern für die 
gute Zusammenarbeit bedanken und 
zählen darauf, dass auch heuer wieder 
möglichst viele die jeweiligen Revierjä-
ger vor der ersten Mahd verständigen. 
Danke!
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Die Ortsbauernschaft Kirchberg veran-
staltet von November bis April alljähr-
lich einmal im Monat einen Bauern-
stammtisch. Dieser ist immer von ca. 10 
- 15 Teilnehmern sehr gut besucht. Hier 
werden aktuelle landwirtschaftliche 
Themen behandelt und unser Haupt-
thema bei unseren ersten drei Stammti-
schen war die geplante Strukturreform 
der LWK OÖ mit drohender Einsparung 
der Bezirksbauernkammer Braunau.                                                                                                                

Am 15. Januar gab es dazu in Uttendorf 
eine Veranstaltung „Kammerführung im 
Dialog“. Vielen Dank an alle Kirchberger 
Landwirten und Landwirtinnen sowie 
an unseren Herrn BGM Georg Mendler 
die an dieser Veranstaltung teilgenom-
men haben. Der Veranstaltungssaal war 
bis auf den letzten Platz gefüllt und es 
wurde ein starkes Zeichen gesetzt, dass 
der Bezirk Braunau landwirtschaftlich 
der größte und intensivste Bezirk in OÖ 
ist. Die Ortsbauernschaft Kirchberg ist 
für einen Erhalt der BBK Braunau und 
möchte sich nochmal bei unserem Bür-
germeister für seine Wortmeldung bei 
dieser Veranstaltung bedanken. In die-
ser erklärte er wie wichtig eine BBK in 
Braunau für die Gemeinden ist und dass 
der ländliche Raum nicht weiter ausge-
dünnt werden darf. Weiters wies er da-
rauf hin, dass nur eine aktive Landwirt-
schaft für eine Ernährungssicherheit 
sorgt und bei Katastrophen (Hochwas-
ser, Stürme oder extremen Schneefall) 

die Bauern gerne der Bevölkerung und 
den Gemeinden ihre Hilfe anbieten.

Auch heuer organisierte die Orts-
bauernschaft den alljährlichen Männer-
ausflug. Am Freitag den 22. März fuhren 
28 Männer mit unserem Kirchberger 
Busunternehmen Knauseder zum Wirt 
in Hart wo wir ein gemütliches Weiß-
wurstfrühstück hatten. Danach bega-
ben wir uns nach Ranshofen zur Firma 
HAI. Nach einer kurzen Vorstellung der 
Firma mit Weltweit 2500 Mitarbeitern 
besichtigten wir die Verarbeitung vom 
Aluminium Rohling zu Hochwertigen 
Bauteilen der Automobilindustrie. Im 
Anschluss ging es zum Forellenzucht-
betrieb Hartl in Hagenau. Braunau ist 
der fischreichste Bezirk Österreichs und 
eine der größten Produktionsbetriebe 
ist die Fischzucht Hartl. Der Weg vom Ei 

zum Fisch wurde uns genau erklärt und 
dauert vom Schlupf bis zum fertigen 
Speisefisch eineinhalb bis zwei Jahre. 
Der gemütliche Ausklang war beim Sör 
Hans in Burgkirchen. Der Frauenausflug 
findet am 23. April statt.

ORTSBAUERNSCHAFT

Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen 
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung in  
Munderfing und Schalchen
(Voll- oder Teilzeit, geringfügig)

Vielfalt und Chancen 
#zusammenbringen Jetzt 

bewerben!
karriere.post.at
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FRÜHSCHOPPEN AB 10 UHR 
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Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
 

Wir freuen uns auf dein Kommen! 
 
 

 

 
 
 

 

 

Frühschoppen 
ab 10.00 Uhr

mit Bewerbe und 
Ponyreiten

Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt!

Wir freuen uns auf
dein Kommen!
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Veranstaltungsgelände: 
Festzelt beim Bauhof
Bewerbsbahnen bei der Wiese Richtung Enthammer Kreuzung 
Staffellauf ist von Sauldorf Richtung Aigner Spitz geplant

N A C H R I C H T E N

E I N  K L E I N E R  R Ü C K B L I C K  U N D  A U S B L I C K  

NEUES ELS  &
STATUSFUNK
AMit Januar wurde ein neues digitales
Einsatzleitsystem in ganz Oberösterreich in
Betrieb genommen. Zusätzlich zum LFS wird ab
sofort auch ein neuer Statusfunk im Einsatzfall
verwendet. 

ÜBUNGEN

13.01.2024 Finnentest
19.01.2024 Nassübung in Siegershaft
26.02.2024 Funkübung in Pfaffstätt

AUSBILDUNG

Georg Schwarz, TLF Besatzungslehrgang
Johannes Emmersberger, Helmut Webersberger,
“Personenrettung”
Simon Höflmayr, Funklehrgang

Abschnitts-Leistungswettbewerb
Am 01.06.2024 findet seit 1978 der erste Abschnitts-Leistungswettbewerb im Gemeindegebiet von Kirchberg
in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr statt. Die FF Siegertshaft-Kirchberg ist Gastgeber für ca. 65 Aktiv- und ca.
80 Jugendgruppen.
Der Bewerb dient der Feststellung von Tätigkeiten beim Brandeinsatz. Die Überprüfung wird in Oö. auf
Abschnitts-, Bezirks-, Landesebene durchgeführt. Der simulierte Standardlöschangriff von der Wasser-
entnahmestelle bis zum Außenangriff mit 2 C-Rohren wird auf Zeit unter der Aufsicht von Bewertern geprüft.
Der zweite Teil ist ein Staffellauf von 400 Meter. Durch ein vorgegebenes Regelwerk der Tätigkeiten und der
benötigten Zeit ergibt sich eine Wertung. Die Löschgruppe besteht aus 9 Mitgliedern unter der Führung eines
Gruppenkommandanten. 
Der Feuerwehrjugend Leistungsbewerb bietet den Mitgliedern der Jugendgruppen die Möglichkeit das
erlernte Feuerwehrwissen öffentlich und im Vergleich mit anderen Feuerwehrjugendgruppen unter Beweis zu
stellen. Der Feuerwehrjugend Leistungsbewerb besteht aus zwei Disziplinen; neben der Hindernisübung ist
ein 400 Meter Staffellauf mit Hindernissen zu absolvieren.

+++ DANKE +++
Wir bedanken uns für die ersten

eingegangenen Grossspenden für
unser neues KLF:

€ 500 ÖVP Kirchberg
€ 500 RAIKA Kirchberg

Die Freiwillige Feuerwehr freut sich über weitere Spenden auf folgendes Konto:
IBAN: AT 77 3430 3000 0811 1999, Stichwort “Spende KLF”

Am Veranstaltungstag kommt es zu vielen Durchfahrtsperren im Ortsgebiet

Einsätze und Feuerwehrdienst: 
Zwischen November 2023 und März 2024 hatte die
Feuerwehr drei Einsatztage zu verzeichnen. Neben
Aufräumarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der
Enthammerkreuzung am 13.11.2023 sowie Ölbindeaufgaben in
Thal am 02.01.2024  war der 02.12. der intensivste Einsatztag.
Der anhaltende und heftige (schwere) Schneefall sorgte für
mehr als 15 Einsätze an einem Tag. 
Am 02.12.2024 standen in ganz Oberösterreich seit
Mitternacht  430 Feuerwehren bei über 790 Einsätzen mit ca.
6.400 Einsatzkräften im Einsatz.
Ein großer Dank an alle Einsatzkräfte an diesem kalten Tag. 

F E U E R W E H R  N A C H R I C H T E N

Schon gewusst ?
In Oberösterreich sind pro Monat zwischen
500 und 800 Feuerwehren in etwa 2.000-
3.000 Einsätze eingebunden. Die häufigsten
Gründe für Alarmierungen sind Brände,
Verkehrsunfälle, Überschwemmungen sowie
weniger kritische Einsätze wie einge-
schlossene Personen in Aufzügen oder Tür-
öffnungen.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Am 17.03.2024 fand unsere Jahreshauptversammlung in Kirchberg statt. Gemeinsam mit unserem Bürgermeister
Georg Mendler und in Anwesenheit von Brandrat Christian Barhammer (Abschnittsfeuerwehrkommandant
Mattighofen) wurden zwei Kameraden für ihre langjährigen Dienste geehrt:

Ehrenurkunde für 60-jährige Tätigkeit: Johann Dax
Ehrenurkunde für 70-jährige Tätigkeit: Jakob Schnur

B E I M  D O R F W I R T  I N  K I R C H B E R G

Jakob Schnur

Johann Dax mit Enkerl
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Ihr Transportunternehmen aus dem Innviertel.

Sie möchten Ihren Garten neugestalten - Terrasse 
oder ein neues Pflaser? Wir liefern Ihnen alles, 
was Sie dafür benötigen und erledigen auch alle 
dazugehörigen Erdarbeiten.

T

K

E

TRANSPORTE
Wir transportieren alles, was für ein 
Bauvorhaben benötigt wird. Ob Sand, 
Humus, Schotter, Steine, Erdaushub  – 
wir stehen Ihnen zur Seite!

KRANARBEITEN
Ihr Partner für Häuslbauer. Mit dem 
LKW-Ladekran decken wir alle 
logistischen Herausforderungen ab und 
unterstützen Sie zielgerichtet.

ERDARBEITEN
Ausheben von Gartenzaunfundamente, 
Carport, Schwimmbecken, Senkgruben, 
Kanal-Künetten, Energieleitungen wie 
Strom/Elektrik/Glasfaser, Wasser oder 
ähnliches.

ÜBER UNS
Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für 
Transporte, Erd- und Kranarbeiten 
in Ihrer Nähe und passen unsere 

Leistungen an die Wünsche unserer 
Kunden an.

KONTAKTDATEN:
Mario Huber
Kirchberg 59

5232 Kirchberg bei Mattighofen

+43 680 23 18 118
info@transportehuber.at
www.transportehuber.at

BESUCHEN SIE UNSERE 
WEBSITE:

EINFACH QR-CODE SCANNEN

SENIORENBUND
Weihnachtsfeier
69 Mitglieder konnte Obmann Josef 
Moser zur Weihnachtsfeier am 14. De-
zember im GH Stockinger in Siegertshaft 
begrüßen. Die Weihnachtsfeier wurde 
musikalisch durch JungmusikerInnen 
der TMK Kirchberg und mit weihnachtli-
chen Kurzgeschichten von Rosa Lechner 
und Hedwig Salzlechner verschönert. 

Seniorenfasching
39 Mitglieder fanden sich am 9. Febru-
ar zum Fasching im Gasthaus Dorfwirt 
ein. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte wieder die „SalzWeiMusi“. Rosa 
Lechner unterhielt mit humorvollen 
Kurzgeschichten. Franz Lechner und 
Franz Öller trugen mit launigen Witzen 
zur geselligen Unterhaltung bei. 

Seniorennachmittage
Zu einem gemütlichen Nachmittag 
kamen am 23. Jänner 31 Mitglieder ins 

Wirtshaus Onke Heli. Obmann Josef 
Moser berichtete über anstehende Ak-
tivitäten und Franz Salzlechner brachte 
die Internetseite der Ortsgruppe den 
Mitgliedern näher. 18 Mitglieder kamen 
zu einem gemütlichen Nachmittag ins 
Gasthaus Kobler in Weikertsham, wo 
Obmann Moser über die anstehenden 
Aktivitäten berichtete. Vor der Zusam-
menkunft beteiligten sich noch 8 Mit-
glieder an einer kurzen Wanderung von 
Weikertsham über Entham und Gum-
ping wieder zurück nach Weikertsham. 
Abgeschlossen wurde der Nachmittag 
mit einem lustigen Eierpecken.
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Wurmkur, zu wenig davon fördert die
Immunität der Würmer, zu viel schädigt
dein Pferd
Sedierungen
Medikamentengabe
Optimierung der (Mineral-)Futtermenge
Transport, Achtung vor Überladung
Magere oder übergewichtige Tiere

P F E R D E W A A G E
 p r e m i u m  

W a r u m  d u  d a s  G e w i c h t  
d e i n e s  P f e r d e s  k e n n e n  s o l l t e s t :

M o b i l e

T I E R  &  R E I T  v i t a l S a r a h  E n t h a m m m e r

+ 4 3  6 7 7  6 4 4 3 8 5 8 9

G e w i c h t  i m  G r i f f ,

G e s u n d h e i t  i m  F o k u s

w w w . t i e r - r e i t - v i t a l . a tGSPublisherEngine 0.50.100.29

NEUERÖFFNUNG

FRISCHES UND GUTES DIREKT

VOM BAUERNHOF

FAM. ACHHAMMER

HILPRECHTSHAM 11

5232 KIRCHBERG BEI MATTIGHFOEN

In unserem Hofladen findet Ihr alles was bei uns am Hof
lebt, aufwächst, selbst angebaut bzw. produziert wird.
Das sind Eier, Kartoffeln, Zwiebel, selbstgemachte
Essiggurkerl, Zucchini süß-sauer eingelegt, Kürbis-
Gewürzaufstrich und auch verschiedene Specksorten
(vom Bauch, Schlegel, Karree oder Schopf).
Je nach Saison  wird auch frisches Gemüse und Obst
angeboten, wie zum Beispiel Zucchini, Kürbis, Karotten,
Lauch, Kraut, Sellerie Weintrauben,... .

Ihr seid auf der Suche nach einem Geschenk oder auch
für Euch Selber, dafür bietet die Diakonie St. Pantaleon
handgemachte Deko- und Geschenkartikel, die in der
eigenen Werkstatt hergestellt werden, in unserem
Hofladen an.

Unser Hofladen (Selbstbedienung) ist seit März
2024 für Euch geöffnet und 24 Stunden

zugänglich.

Wir freuen uns auf Euch
Fam. Achhammer

Auf Vorbestellung könnt Ihr im Hofladen auch frisches
Schweine- und Rindfleisch in 5 kg oder 10 kg
Mischpakete, oder auch Hendel und Puten ganzjährig
sowie Enten und Gänse je nach Saison bekommen
(Bestellliste liegt auf).
Unsere Tiere leben auf der Weide und im Stall werden sie
auf Stroh gehalten.
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Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe der 
KirchbergNEWS: 31.07.2024
Die Berichte sind an 
gemeinde@kirchberg-mattigho-
fen.ooe.gv.at zu übermitteln.  
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Bitte die Bilder nicht ins Word 
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Anzeigekosten Gemeindezeitung 
pro Werbe-Einschaltung:
1 Seite € 100,– 
½ Seite € 60,– 
¼ Seite € 30,–

TERMINPLAN UNSERER VEREINE FRÜHLING / SOMMER 2024
DATUM TAG VERANSTALTUNG UHRZEIT

28.04.24 SO Reiterfest in Alterding mit Frühschoppen 09.00 Uhr

04.05.24 SA Florianifeier (Onke Heli) 19.15 Uhr

09.05.24 DO Erstkommunion 10.00 Uhr

11.05.24 SA Asphaltturnier Stockschützen Sauldorf 08.00 Uhr

11.05.24 SA Senioren-Muttertagsfeier (Dorfwirt) 13.30 Uhr

18.05.24 SA Feuerwehrfest Munderfing 

25.05.24 SA ÖKB-Fest Jeging 

25.05.24 SA 150 Jahre Trachtenmusikkapelle Thalgau 

30.05.24 DO Fronleichnam 10.00 Uhr

01.06.24 SA Abschnitts-Leistungsbewerb Kirchberg 

  (Bauhof ) 08.00 Uhr

02.06.24 SO 70-jähriges Gründungsfest der 

  Landjugend Hochburg-Ach 

08.06.24 SA Stockschützenausflug 07.00 Uhr

08.06.24 SA 70 Jahre Landjugend Eugendorf 

10.06.24 MO Seniorenausflug nach Bayern 08.00 Uhr

14.06.24 FR Feuerlöscherüberprüfung (Feuerwehrhaus) 13.00 Uhr

14.06.24 FR Sonnwendfeuer LJ (Bauhof ) 19.00 Uhr

15.06.24 SA Bezirkmusikfest Maria Schmolln 

  mit Marschwertung (TMK) 

22.06.24 SA Jägergrillabend (Maisling) 19.30 Uhr

23.06.24 SO Kindersegnung und Pfarrkaffee 08.30 Uhr

23.06.24 SA Bezirkmusikfest Pattigham (TMK) 

12.07.24 FR 100 Jahre Trachtenmusikkapelle 

  Hochfeld (TMK) 

16.07.24 DI Seniorennachmittag mit Diavortrag 

  (Onke Heli) 13.30 Uhr

27.07.24 SA Sommernachtsfest am Dorfplatz (TMK) 20.00 Uhr

28.07.24 SO Tag der Blasmusik am Dorfplatz (TMK) 10.00 Uhr

10.08.24 SA Urwaldparty der Landjugend 20.00 Uhr

11.08.24 SO Wildwasserseilziehen der Landjugend 10.00 Uhr 

14.08.24 SA Seniorennachmittag (Bräustüberl Schönram) 13.30 Uhr 

15.08.24 SO Kräuterweihe und Guglhupfverkauf 08.30 Uhr 

18.08.24 SO Feuerwehrfrühschoppen (Siegertshaft) 10.00 Uhr 

31.08.24 SA Feuerwehrfest Haigermoos mit Musik  

GELBER SACK
Wir möchten nochmal darauf hin-
weisen, dass die gelben Säcke aus-
schließlich im ASZ erhältlich sind.

WASSERUHR
Wir ersuchen um regelmäßige Kon-
trolle der Wasseruhr, um einen et-
waigen Mehrverbrauch z.B. durch 
einen Rohrbruch, ehestmöglich 
zu entdecken. Somit kommt es bei 
der Wasserablesung im Herbst zu 
keiner Überraschung. 


